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Darstellung kommunaler Ausgaben und Einnahmen im Verkehrssektor nach Verkehrsarten

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt, die Verwaltung möge – im Rah-
men der vorhandenen Möglichkeiten – folgende Daten zu Aus- und Einnahmen im Ver-
kehrssektor zu Verfügung stellen:

1.	 Einmalige Rückschau:
	 Die Verwaltung wird beauftragt, dem Stadtrat eine rückblickende Übersicht über die 

kommunalen Ausgaben und Einnahmen im Verkehrsbereich der letzten sechs Jahre (ab 
Haushaltsjahr 2019) vorzulegen. Die Darstellung soll getrennt nach folgenden Mobili-
tätsformen erfolgen:

	 •	 Motorisierter Individualverkehr (MIV / Autoverkehr)
	 •	 Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)
	 •	 Radverkehr
	 •	 Fußverkehr
	 Für jede dieser Verkehrsarten sollen ausgewiesen werden:

	•	 jährl. städtische Ausgaben (z. B. Planung, Bau, Betrieb, Instandhaltung, Zuschüsse, ...)
	•	 jährl. städtische Einnahmen (z. B. Parkgebühren, Ticketverkäufe, Bußgelder, Förder-

mittel, ...)

2.	 Zukünftige Ausweisung im Haushalt:
	 In zukünftigen Haushaltsplänen der Stadt Schwabach soll an geeigneter Stelle jähr-

lich dargestellt werden, wie sich die Ausgaben und Einnahmen auf die verschiedenen 
Mobilitätsformen verteilen. Ziel ist es, das Verhältnis der städtischen Mittelverwendung 
zwischen dem motorisierten Individualverkehr, dem ÖPNV, dem Radverkehr und dem 
Fußverkehr dauerhaft transparent und nachvollziehbar abzubilden..
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Begründung:

Das vom Stadtrat einstimmig verabschiedete Mobilitätskonzept der Stadt Schwabach 
formuliert das klare Ziel, alle Mobilitätsformen gleichwertig zu fördern. Um diesem 
Anspruch gerecht zu werden, ist es erforderlich, die finanzielle Realität der städtischen 
Verkehrspolitik offen darzustellen.

Die beantragte rückblickende Analyse der letzten sechs Haushaltsjahre schafft eine be-
lastbare Grundlage zur Bewertung der bisherigen Mittelverteilung. Nur wenn wir wissen, 
wie viele Mittel bisher in welche Verkehrsart geflossen sind, können wir beurteilen, wie 
die Mittelverteilung justiert werden muss, um die politische Zielsetzung zu erreichen.

Darüber hinaus soll künftig im städtischen Haushalt regelmäßig ausgewiesen werden, 
wie sich die Mittel auf die einzelnen Mobilitätsformen verteilen. Eine solche systema-
tische und transparente Darstellung ist unerlässlich, um die angestrebte Verkehrswende 
nachvollziehbar und kontrollierbar zu gestalten – und das Vertrauen der Öffentlichkeit 
in eine gerechte und nachhaltige Mobilitätsentwicklung zu stärken.

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Neunhoeffer, Fraktionsvorsitzender 
Irina Falck, Mitglied im Ausschuss für Umwelt und Mobilität


